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449080-2026 - AlaywVvIouoGg

Feppavia — KartaokeuaoTikéG epyaoieg — Ausschreibung von erweiterten Rohbauarbeiten (300B)
fiir den Neubau des AKK

OJ S 123/2026 30/06/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

‘Epya

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Emrionun ovopaocia: AKK Altonaer Kinderkrankenhaus gGmbH
Email: sekretariat.schellenberg@heuking.de
NouikA pop@r) ayopaoTr): Opyaviopog TTou avabETel cuppBaaon eMOOTOUNEVN ATTO avaBéTouoa
apxn
ApaoTtnpidétTnTa TNG avabétouoag apxng: Yyeia

2. Aladikaoia

2.1. Aiadikaoia
TitAog: Ausschreibung von erweiterten Rohbauarbeiten (300B) fir den Neubau des AKK
Mepiypan: Das AKK plant auf dem Gelande Bleickenallee 38 in Hamburg Altona
UmbaumafRnahmen im Gebaude "Reha Aufstockung" um drei weitere Geschosse. Das
Bestandsgebaude ist teilunterkellert, im Untergeschoss befinden sich Technikraume und
Umkleiden, das Erdgeschoss wird weiterhin als Rehabilitationseinrichtung genutzt. Das Reha-
Gebaude wird gemal § 2 HBauO in die Gebaudeklasse 5 eingestuft. Im 1. Obergeschoss der
Aufstockung wird eine teilstationare Tagesklinik untergebracht, die als Ersatzflache fur die
Baufeldfreimachung des Ersatzneubaus I-Haus dient. Die Station beinhaltet Gberwiegend
Untersuchungsraume flr diagnostische Zwecke sowie Liegeraume, in denen Patienten
Infusionen erhalten. Dienende Raume wie Stltzpunkt, Arbeits- und Lagerraume, Sanitarraume
und Verteilkiche erganzen das Raumangebot. Die dreigeschossige Aufstockung wird in
Stahlbetonbauweise errichtet, bestehend aus tragenden Auflenwanden sowie tragenden
Wanden und Stutzen im Gebaudeinnern. Die Decken werden aus Fertigteilelementen in
Verbundbauweise als Spannbeton-Hohlplattendecken mit deckengleichen Verbundtragern
geplant. Die Aullenwande erhalten ein WDVS-System mit Riemchenverkleidung. Die
Aufstockung erhalt ein extensiv begrintes Flachdach mit Photovoltaikmodulen. Die
Baumalinahme soll unter Aufrechterhaltung des laufenden Krankenhausbetriebes erfolgen.
Die Zufahrt zur Baustelle erfolgt Gber die Lisztstrale; samtliche Zuwege zu Ein- und
Ausgangen sowie Feuerwehr- und Rettungswagenzufahrten sind in jedem Fall freizuhalten.
Die Abriss- und Anschlussarbeiten missen mit Rucksicht darauf durchgefuhrt werden.
AvayvwpIioTIKO diadikaciog: 78914b63-3933-45ad-b49e-45ac7a8eda2d
EowTtepikd avayvwplioTiko: 21776-25
Eidog dl0dikaoiag: AVOIKTA
H diadikaoia emmTayuveTal: Oxl

21.1. ZKomrog

XapakTtpag NG ouppaong: ‘Epya
Kupia tagivopnon (cpv): 45000000 KataokKeuaoTIKEG EPYATIES
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MpbdoBeTn Tagivéunon (cpv): 45210000 Epyaoicg kataokeung KTipiwyv, 45223220 'Epya
KATAOKEUNG DOMIKOU OKEAETOU, 45260000 2TEYAOTIKEG EPYOOIEG KAl AANEG KATAOKEUQOTIKEG
epyacieg 10IKNG puong, 45262311 Epyaoieg KOAOUTTWHATOG YIa TNV £yXUon OKUPOOEUATOG,
45262310 Epyacieg OTTAIOPEVOU OKUPODEUATOG

2.1.2. Tomog ekTéAeong
Tayudpopuikn dieuBuvaon: Bleickenallee 38
MéAN: Hamburg
TaxudpouIKOG KWIIKAG: 22763
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Hamburg (DE600)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TTAnpooOpiEg
MpbdoBeTeg TANPOYoOpics: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YURMJZ8# Mit Abgabe des
Angebotes sind alle in den Vergabeunterlagen enthaltenen bzw. in dem Angebotsschreiben
(Formblatt 213) angekreuzten Formblatter ausgefullt einzureichen.
NopuikAi Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
vob-a-eu -

2.1.6. Ao6yol amrokAgiopoU
Mnyég Twv Adywv atrokAeiopou: MNpoknpuén
MapaRacn UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV ATTO ANIYWS £BVIKOUG AOYOUG ATTOKAEICUOU:
2UPMETOXN O€ eyKANUATIKA opydvwaon:
TPOMOKPATIKA EYKAAMATA 1] EYKANHATO OUVOEOUEVA UE TPOUOKPATIKEG OPAOCTNPIOTNTEG:
NopigoTroinon e06dwv atrd TTApAVOUES dPACTNPIOTNTES i XPNUATODOTNON TNG TPOUOKPATIOG:
ATtrarn:
AlagpBopd:
Maidikn epyaacia Kal GAAEG HOPYES EUTTOPIOG AVOPWTTWV:
MapdaBaon uttoxpEwong TTOU OXETICETAI IE TNV KATARBOAN QOPWV:
MapaBaon uttoxpEwaonG TTOU OXETICETAI PE TNV KATABOAN EI0QOPWV KOIVWVIKNG A0PAAIONG:
MapdaBaon UTTOXPEWOEWY OTOUG TOUEIG TOU TTEPIBAANOVTIKOU dIKaioU:
MapdaBaon UTTOXPEWOEWY OTOUG TOMEIG TOU KOIVWVIKOU dIKaiou:
MapdaBaon UTTOXPEWOEWY OTOUG TOUEIG TOU EPYATIKOU DIKAIOU:
AgepeyyuoTtnTa:
Mepiouoiakd aToixeia UTTO avayKaoTIKr dlaxeipion atrd eKKaBapIoTH:
AVOOTOAN ETTIXEIPNPATIKWY dPACTNPIOTATWV:
KatdoTtaon avaAoyn Tng TITWXEUONG, OUVAUEI TNG EBVIKNG VOPOBETIag:
20Bap0 eTTayYYEAPATIKO TTAPATITWHA:
2UMQWVIEG HE AAAOUG OIKOVOUIKOUG POPEIG HE OTOXO TN OTPERAWGCT TOU AVTAYWVIOHOU:
2UYKPOUGOT CUPQPEPOVTWY AOYW TNG CUPUETOXNG Tou 0Tn dladikagia ouvaywng TG oupBaong:
Apeon A EUUEON CUPPETOXN OTNV KATAPTION TNG TTapoucag diadikaciag ouvayng ouupaong:
Mpdwpen AAEN, atTrolnuIwaoelg i AAAEG TTOPOUOIEG KUPWOEIG:
Weudeic dNAWOEIG, atTOKpUWn TTANPOPOPIWY, AVIKAVOTNTA TTAPOXAS TWV ATTAITOUMEVWY
EYYPAQWY 1 ANWn TTANPOQPOPIWY EPTTICTEUTIKOU XAPAKTAPA TTOU A@OPOUV TNV TTapouca
dladikaaoia:

5. NapTida

5.1. NMapTida: LOT-0001
TitAog: Ausschreibung von erweiterten Rohbauarbeiten (300B) fir den Neubau des AKK
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Mepiypaen: Im 1. OG wird eine teilstationare Tagesklinik untergebracht, die als Ersatzflache
fur die Baufeldfreimachung des I-Hauses dient. Die Station beinhaltet iberwiegend
Untersuchungsraume flr diagnostische Zwecke. Daruber hinaus befinden sich dort
Liegerdume, in denen Patienten Infusionen erhalten. Ein gro3er Aufenthaltsbereich dient dem
Warten zwischen den einzelnen Untersuchungen. Dienende Raume, wie Stutzpunkt, Arbeits-
und Lagerraume, Sanitarraume und Verteilkliche erganzen das Raumangebot. 2.
Obergeschoss: Das 2. OG wird ebenso als Ausweichflache fur das neu zu errichtende I-Haus
genutzt und dient als Bettenstation. Das Geschoss weist 16 Patientenzimmer mit 20 Betten
auf. Hinzu kommen Flachen fir den interdisziplindren Stltzpunkt und Personalaufenthalt,
Untersuchungsraume, Blroraume, die Verteilkliche, Lager- und Sanitarraume. Wahrend der
Interimsphase werden die vorhandenen Flachen im Ubergang Nord und die Flachen im
Neubau der Reha-Aufstockung eine funktionale Einheit bilden. 3. Obergeschoss: In das 3. OG
zieht die Station fur Kinder- und Jugendpsychiatrie ein, die zurzeit im H-Haus untergebracht
ist. Es stehen 15 Patientenzimmer mit 18 Betten zur Verfigung sowie Therapie-,
Untersuchungs-, Aufenthalts- und Arbeitsraume fur das Personal. Wohnungsahnliche
Gemeinschaftsflachen berlcksichtigen die Tatsache, dass sich die Kinder und Jugendlichen
Uber einen langeren Zeitraum dort aufhalten werden. Die Station wird auch nach Beendigung
der Interimsnutzung des darunter liegenden Geschosses an dieser Stelle verbleiben und
zusatzliche Blro- und Therapieraume als Nachnutzung im 2. OG erhalten.
Gebaudeerschlieung: Das Reha-Gebaude grenzt nérdlich an einen bestehenden
Treppenraum an, der das Gebaude "Ubergang Nord" und das Reha-Gebaude miteinander
verbindet und erschliel3t. Der bestehende Treppenraum wird erweitert und erhalt einen
zusatzlichen Bettenaufzug, um der zuklnftig vergroRerten Bettenanzahl Rechnung zu tragen.
Der zweite Rettungsweg wird Uber eine neue AulRentreppe im nordéstlichen Bereich der
Aufstockung sichergestellt. Konstruktion: Die dreigeschossige Aufstockung wird in der
Stahlbetonbauweise errichtet. Diese besteht aus tragenden Aulenwanden sowie tragenden
Wanden und Stutzen im Gebaudeinnern. Aufgrund der zusatzlichen Gebaudelasten und um
im Erdgeschoss gréRere Eingriffe vermeiden zu kdnnen, werden die Decken aus
Fertigteilelementen in Verbundbauweise geplant (Spannbeton-Hohlplattendecken mit
deckengleichen Verbundtragern). In definierten Kernbohrzonen werden vorgespannte
Massivplatten zum Einsatz kommen. Die Technikzentrale auf dem Dach des Ubergang Nord
wird als leichte Stahlkonstruktion mit Trapezblechdach geplant und mit Sandwichelementen
verkleidet. Die Aullenwande erhalten ein WDVS-System mit einer Riemchenverkleidung. Die
Aufstockung erhalt ein Flachdach als extensiv begriintes Warmdach mit Photovoltaikmodulen.
Die Baumal3nahme soll unter Aufrechterhaltung des laufenden Krankenhausbetriebes
erfolgen. Die Zufahrt zur Baustelle erfolgt Uber die Lisztstra3e; samtliche Zuwege zu Ein- und
Ausgangen sowie Feuerwehr- und Rettungswagenzufahrten sind in jedem Fall freizuhalten.
Die Abriss- und Anschlussarbeiten missen mit Rucksicht darauf durchgefuhrt werden.
Genauere Einzelheiten sind den Vergabeunterlagen (insbesondere dem Leistungsverzeichnis)
zu entnehmen.

EowTtepikd avayvwpioTIKO: 21776-25

5.1.1. ZKomrég
Xapaktipag Tng ouppBaong: ‘Epya
Kdpia tagivopnon (cpv): 45000000 KaTaOKEUQOTIKEG EPYATIES
MpdoBeTn Tagivounon (cpv): 45210000 Epyaoieg kataokeung KTipiwyv, 45223220 'Epya
KOTOOKEUNG dOoUIKOU okeAeTOU, 45260000 ZTeyaOTIKEG EPYAOiEg KAl AANEG KATOOKEUQOTIKEG
epyaacieg €10IKNG puong, 45262311 Epyacieg KOAOUTTWHATOGS YIa TNV £yXUon OKUPOOEUATOG,
45262310 Epyaocieg oTTAIOpEVOU OKUPOBEPATOG
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5.1.2. Toémrog ekTéAeong
Tayudpopuikn dieuBuvaon: Bleickenallee 38
MéAn: Hamburg
TaxudpouIKOG KWAIKAG: 22763
YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Hamburg (DE600)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkTIjwPEVN didpKela
AANAN diapkela: AyvwaoTog

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaT’ amroKAEIOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Agv TTAPAXWPEITAI CUPHPETOXN.
‘Epyo dnuéoiwv cupBdaoewy 1Tou dgv xpnuatodoreital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUMPWVIa yia TIG dnuooieg oupBdoclg (ZAX): oxI
H ev Adoyw ouppaon civail emTiong KatdAANAn yia TIg HIKPES Kal peoaicg emmxeipnoeig (MME): oxi
MpdoBeTeg TANpoopics: Bei der elektronischen Angebotsabgabe ist keine eigenhandige
Unterschrift der einzureichenden Dokumente erforderlich. Die Bieterkommunikation erfolgt
ausschliel3lich Gber das Deutsche Vergabeportal, erreichbar Uberwww.dtvp.de, um
sicherzustellen, dass Bieter und Vergabestelle Uber versandte Nachrichten auch eine E-Mail
Benachrichtigung erhalten.

5.1.7. Zrpartnyikég dSnuooieg cuppaoElg
2TOX0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwy cuufaoewv: Kayia otpatnyikr dnuoacia cuupacn

5.1.9. Kpitipia emAoyng
Mnyég Twv KpiITnpiwv emAoyig: MNMpokrpuén
Kpitpio: Ava@opég o€ kabopiapéva £pya
Mepiypar Tou kpitnpiou emmAoyng: Der Bieter hat mindestens 3 Referenzen Uber die
Ausflhrung vergleichbarer Leistungen aus den letzten 10 Jahren (gerechnet ab dem Zeitpunkt
der Angebotsabgabe) vorzulegen. Fur jede Referenz sind folgende Mindestangaben zu
machen: Art der ausgeflihrten Leistung; Auftraggeber (mit Ansprechpartner und
Kontaktdaten); Leistungszeitraum; Auftragswert (netto). Der Referenzzeitraum von 10 Jahren
geht Uber den im Praqualifikationsverzeichnis hinterlegten Standardzeitraum hinaus. Auch
praqualifizierte Unternehmen haben daher Referenzen vorzulegen, die den hier gestellten
Anforderungen (insbesondere hinsichtlich des 10-jahrigen Referenzzeitraums und der
Vergleichbarkeit der Leistung) entsprechen, soweit die im Praqualifikationsverzeichnis
hinterlegten Referenzen diesen Anforderungen nicht gentigen. Praqualifizierte Unternehmen
fihren den Nachweis der Eignung grundsatzlich durch den Eintrag in die Liste des Vereins fur
die Praqualifikation von Bauunternehmen (Praqualifikationsverzeichnis). Soweit die im
Praqualifikationsverzeichnis hinterlegten Nachweise den vorstehend aufgestellten
auftragsbezogenen Eignungsanforderungen inhaltlich nicht gentigen - insbesondere
hinsichtlich des erweiterten Referenzzeitraums von 10 Jahren sowie des Umsatzzeitraums
von 5 Jahren -, sind die entsprechenden Nachweise gesondert mit dem Angebot oder
spatestens auf Verlangen der Auftraggeberin vor Zuschlagserteilung vorzulegen. Auch
praqualifizierte Unternehmen missen samtliche auftragsbezogenen Eignungsanforderungen
erfullen. Nicht praqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefillte Formblatt 124 "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen. Darlber
hinaus sind die vorstehend unter den einzelnen Eignungskriterien genannten Nachweise und
Angaben mit dem Angebot oder spatestens auf Verlangen der Auftraggeberin vor
Zuschlagserteilung einzureichen. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen
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nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen praqualifiziert sind oder die
Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen. Nicht praqualifizierte Nachunternehmen haben
die Eigenerklarungen gemal Formblatt 124 ebenfalls abzugeben, es sei denn, die
Nachunternehmen sind praqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der
die Nachunternehmen im Praqualifikationsverzeichnis gefuhrt werden. Gelangt das Angebot in
die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vorlage
der in der "Eigenerklarung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu
bestatigen. Das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" ist Bestandteil der Vergabeunterlagen.

Kpitipio: Méoog €106 apiBudg epyalopEvwy

Mepiypar Tou kpitnpiou etmAoyng: Der Bieter hat die jahresdurchschnittliche
Beschaftigtenzahl seines Unternehmens in den letzten 5 abgeschlossenen Geschaftsjahren
anzugeben.

Kpithpio: Méoog €106 TCipog
Meprypan Tou Kpitnpiou emAoyng: Der Bieter hat den Gesamtumsatz seines Unternehmens
fur die letzten 5 abgeschlossenen Geschaftsjahre anzugeben

Kpitpio: ETrayyeApaTikr) ao@AaAion atmolnuiwong yia eTTayyEAPNATIKOUG KIVOUVOUG
Mepiypaon Tou kpitnpiou emmAoyng: Der Bieter hat den Nachweis einer bestehenden
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen je Schadensfall
vorzulegen: Personenschaden: mindestens 5.000.000,00 EUR Sach- und
Vermogensschaden: mindestens 5.000.000,00 EUR Der Nachweis ist spatestens vor
Zuschlagserteilung vorzulegen.

Kpimiplo: Eyypa@n o€ EUTTOPIKO UNTPWO

Mepiypan Tou kpitnpiou emAoyng: Der Bieter hat einen aktuellen Auszug aus dem
Handelsregister (nicht alter als 6 Monate, gerechnet ab dem Zeitpunkt der Angebotsabgabe)
vorzulegen. Sofern der Bieter nicht zur Eintragung im Handelsregister verpflichtet ist, ist ein
vergleichbarer Nachweis vorzulegen (z. B. aktuelle Gewerbeanmeldung oder Eintragung in die
Handwerksrolle). Der Nachweis ist auch fur vorgesehene Nachunternehmen auf Verlangen
vorzulegen.

5.1.10. Kpitipia avalsong
Kpitpio:
Eidog: Tiun
Ovopagoia: Preis
Mepiypaen: 100% Preis
Katnyopia tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTo, akpIREG)
Ap1Bu6G kpiTnpiou avabeong: 100

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdoswyv
MAWOOEC OTIG OTTOIEG €ival ETIONUWG dlabEaipa Ta £€yypaga tng dnudaciag ouPBaons: yepuavika
AieuBuvon Twv eyypaewy TnG dnudaciag cuuBaong: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4YURMJZ8/documents
Ad hoc diaulog emmikoIvwviag:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YURMJZ8

5.1.12. Opoi dnuociwv cuppdocewv
‘Opoi1 utroBOoARG:
HAekTPOVIKY) UTTOBOAR: YTTOXPEWTIKA
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AiguBuvon yia uttoBoAn: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YURMJZ8

MAWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV Va UTTOBANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG

HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI

MapaAAayég: Aev emTpéTTETAI

O1 TTpoo@EPOVTEG UTTOPOUV va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TTPOCQYOPES: ETiTpéTTETAl
MpoBeoyia TTapaAafng Twv rpoo@opwv: 10/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikrg Eupwtng

AlGpKeIa KOTa TNV OTToia TTPETTEl va TTAPAMEVEL I0XUouoa N TTpoo@opd: 60 Huépeg
MAnpo@opieg TTou uITopoUV va cUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOARG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEIO TOU QYOPAOTH, OPICHEVA EyYPOPA OXETIKA PE TOV TTPOCTQPEPOVTA
TTOU A€iTTouV PTTopoUV va uttoAnBouv apydTepa.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Die Auftraggeberin behalt sich vor, samtliche Angaben zu
Uberprifen und ggf. weitere Nachweise in aktueller Fassung einzufordern (z. B. steuerliche
Bescheinigung zur Beteiligung an 6ffentlichen Auftragen bzw. Bescheinigungen in
Steuersachen, Bestatigung des Versicherers usw)

Opol Tng ocuupaong:

H ouuBaon TTpETrel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUMATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

HAekTpovikr TIHOAGYNoN: ETiTpéteTal

Oa xpnoipoTtroinBei NAeKTPOVIKA TTapayyeAia: oxI

Oa xpnoipoTroinBei NAeKTPOVIKA TTANPWHN: 6xI

5.1.15. Texvikég
Zupguwvia-trAaiolo:
Kauia cupgwyvia-trAaioclo
MAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHO AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPoOpieg, SiauecOAGBNON KAl TTPOCPUYH
Opyaviopog Tpoo@uyng: Vergabekammer bei der Behorde fur Stadtentwicklung und Wohnen
MAnpo@opiec oxeTIKA e TIG TTpoBeoieg emavetéTaong: Die Vergabestelle weist ausdricklich
auf die Rugeobliegenheit der Unternehmen/ Bieter sowie auf die Praklusionsregelung geman
§ 160 Abs. 3 S.1 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB hinsichtlich der Behauptung von VerstéRen gegen die
Bestimmungen Uber das Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB lautet: Der Antrag auf
Nachprufung ist unzulassig, soweit: 1) Der Antragsteller den gertigten Verstold gegen
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertigt hat; Der Ablauf der Frist nach § 134
Absatz 2 GWB bleibt unberlhrt, 2) VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 3) Verstolle gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4)
Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei Antrag auf Feststellung der
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt
unberuhrt.
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Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuoaciwv
ouppBacewv: AKK Altonaer Kinderkrankenhaus gGmbH

Opyaviopog TTaPOXNG TTEPICOOTEPWY TTANPOPOPIWYV TWV BIAdIKACIWY TTPOCPUYAG:
Vergabekammer bei der Behdrde fur Stadtentwicklung und Wohnen

Opyaviopog TrapahaBrig aimjoewyv ocuppetoxng: AKK Altonaer Kinderkrankenhaus gGmbH

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-0001
Emrionun ovopaocia: AKK Altonaer Kinderkrankenhaus gGmbH
ApiBudg karaxwpiong: HRB 87427
Tayudpopuikn dieuBuvaon: Bleickenallee 38
MéAn: Hamburg
TaxudpouIKOG KWIIKAG: 22763
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Hamburg (DE600)
Xwpa: Meppavia
Email: sekretariat.schellenberg@heuking.de
TnAépwvo: 040355280836
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTAg
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdoswy
Opyaviopog TTapaAaBig AITACEWY CUPPETOXNS

8.1. ORG-0002
Emionun ovopagoia: Vergabekammer bei der Behdrde fiur Stadtentwicklung und Wohnen
Ap1Bu6g karaxwplong: DE451263930
Taxudpouikr) dicuBuvon: Neuenfelder Stralle 19
MéAN: Hamburg
TaxudpopIkog KwdIkag: 21109
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Hamburg (DE600)
Xwpa: Meppavia
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
Opyaviouog TTpoouyng
OpyavioPog TTaPOXNG TTEPICOOTEPWV TTANPOPOPIWYV TWV dIAdIKACIWY TTPOCPUYAG

8.1. ORG-0003
Emionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudc karaxwpliong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TayxudpouIKOG KwdIKag: 53119
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Meppavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

MAnpogopicg Tpoknpuing
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AvayvwpIoTIKO/EkdooN TTpoKrpuéns: dfa30646-56b2-4bd0-909e-056da2dda1f8 - 01
Eidog evtutTou: Alaywviouog

Eidog mrpokApuéng: MNMpokrpugn cuppBaong ; ocuuaong Tapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTro€idog TrpokApuéng: 16

Huepopnvia atmrooToAng TnG Tpoknpuéng: 29/06/2026 14:25:24 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKAg
EupwTtng, Bepivr) wpa KevTpikAg Eupwtng

FAWOOEC OTIG OTTOIEC DIATIOETAI ETTIONUA N TTAPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA

ApIBudg dnpoaoicuong Tng TTpoknipugns: 449080-2026

ApiBudg Teuxoug EE S: 123/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 30/06/2026
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